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LACERTA DONIENSIS mihi. +

\iitrl kleirrer als die Srnaragdeicleclne, 9-11 ZolI lairg.

liüclicn grtin, sclttt'arz punlitirt. Battch gelblich. Itu iibli-

gL.n tlc'r Laccrtu uiritl'is gleich. \Iorkourtncu: a.lll Don irl

\\ronrouesch uncl au der Wolga bei Sanlara.

LACERTA MURALIS LAUR.
lllauereitlechse.

Scps tttttt'alis. LeunuNrt, Synopsis reptilium, 1768'

Lc löeard gris cl'Espagne. Dtuenxrou, Hist. societ,. r'oy.

rr6dec. 1780-1 781.

LeIösqrcl qris. Lacnpilon, Hist. quadrup' ovip. tom I, page 298'

Poclarcis nrct.rctni. Frrznvcnn in lilter. ch.. Bonap.

Sc2rs tn,m'al'is. I(ocu, Sturrn's deutsche Fauna. Ahthcil. 3.

Heft 5 und 6.
t Lcccertn nuu'alis. Luvotc, Die in Deutschland lebenden Arten

von Saurier. Seite 225.

I(ennzeichen. Länge bis 7 ZoIl. Die Länge des I(opf'es

erreicht clen I'ierten Theil des Körpers. Gervöhnlich ist er

nieclergeclrtickt. Schnauze spitzig. Die Länge cles Schlanzes

pirumt ,1, der gauzen I(örperlänge. Die meisten halren lieine

Zähne atn Gaurnen. Occillitalschilcl rudimentär. Aus cler

Ilitte cler Schläf'engegencl hebt sicir ein grösseres Schild hier

atlr schärtsten ab. Dies ist aber nicht imnrer cler Fall.

Räckenschtq-rpen rirehr runcl uncl klein. Die Bauchschildel

beinahe viereckig und unter einander gleicir; es sind 6 Reihen.

Die Scluvanzschuppen sind nachenförmig, stumpf. ZahL der'

Schenkeiporen 15-20.

Beim lVlännchen Kopf' grösser. Ilinterlleine krä1[iger.

kleineren,schrvanzrvurzel verclickt. Das weibchen hat einen

schmäileren Kopf'- Die Hinterheine dünner'
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Farhe cles Rtickens grau, briLutt oclet' rölhlichbraull

tiberzogen mit schrvarzen Fleclien. Bauch rveisslich. Zv

weilen blau gefärbte F lecken trn clen Seiten. *)

Die Ltrcertu n'tul"ulis ist gemeiu in Silclfrankreich, ILtrlieu

uncl Spanien. Ennnlqeunc ttncl l\Ionrrz WecNun trafen sie in

Norclafrika. Auf clen Lavablöcken cles Vesuv's soil man cliese

Eiclechse hinwegschlüpfen gesehen haben. Isolirt auf cler

Insel Nlacleira tvurcle sie einer Mocli{ication untenvorf'eu uncl

bekam von lVftlrvn Eou--rnos clen llamen Lncertcr, Dugesori. Ich.

fhncl clie braungraue I. nttr,t'u,l'is anf cler Ebernhurg ttncl rruf

clem Rothenfeis zu l(rettznach.

LACERTA MURALIS NEAPOLITANA.
Die I( en nzeichen stimmen mit clcnen cler I. mu,rulis

t .

tiberein. Länge bis 7 ZolI. Gestalt untl Gt'össe cles Iiopfes

rvie hei cler ersteren. I(opf etn'as niedergeclrtickt. Ztrhne

vorhanclen. Occipitalschiltl klein. Frontalschilcl älmlich cleur

der Lctcertcr, u'irarlis, nur etw'.as kleiner. Die übrigen Schuppen

trncl Schilder sincl clene.n tler eben errvähnten L. mu,ralis gleich.

Ft'rrbe. Bei einigen ist clc'r Rticken schön gleich grtin

gefärbt, rvilhrencl bei a-rnclel'en er schn'arz punktirt ist. Die

Schrvauzgegencl braun. In der Hi-rlsgegencl, etrvas tlberhilll

des vorcleren Knieg'eletrkes, ein blauer, r'uncler I'lecken. Die

erste longituclinale Bauchschuppetu'eihe ist blau. Biruch rveiss.

Der Unterschiecl cler beiclen Geschlechl.er lvie bei L. nnr

ral'is Lcr,'u,r.

Ich fing diese Bidechse alt cler lVlergellintr und an der

Stracla nltova in l{eapel so rvie auch auf cler Itrsel Carpri.-

*) Erpetologie geltirale Blncl V, Seite 933, Vtrl iete d.


